
TIBET-FEST

Filme 
Vorträge

Podiumsdiskussion
Tibetische Medizin

AShI hungEr

Kreuz und quer allein als Frau unterwegs durch 
die einzigartigen Landschaften Tibets.

In den Hochebenen des Himalaya, teilweise in 
Gebieten die für Ausländer verboten waren, 
traf  Ashi Hunger auf  die uralte tibetische 
Nomadenkultur. Mit außergewöhnlichen 
Erlebnisberichten und faszinierenden Bildern 
lässt Sie die Tibet-Kennerin hautnah teilnehmen 
am Leben der Einheimischen mit ihren Sitten und 
Gebräuchen - und informiert über die brisante 
aktuelle wirtschaftliche, soziale und ökologische 
Situation in Tibet. 
Seit über fünfzehn Jahren engagiert sich Ashi 
Hunger für Tibet und hält Vorträge um über 
die dramatische Lage in Tibet aufzuklären. Sie 
unterstützt durch ihre Vorträge Hilfsprojekte im 
Himalaya:  www.asien1.de

TIBET InSTITuT rIkon

Im zürcherischen Rikon steht das klösterliche 
Tibet-Institut, das auf   Wunsch und unter der 
Schirmherrschaft Seiner Heiligkeit des 14. 
Dalai Lama gegründet wurde. Heute ist das 
buddhistische Kloster mit seiner tibetischen 
Mönchsgemeinschaft ein unverzichtbarer 
Teil des kulturellen und religiösen Lebens der 
Tibeterinnen und Tibeter in der Schweiz. 
Allgemein trägt das Tibet-Institut zum 
Austausch von Kultur und Wissen zwischen 
Ost und West bei. www.tibet-institut.ch

TIBETISChE MEDIZIn In 
DEr SChwEIZ

Dr. Herbert Schwabl, Geschäftsführer und 
Forschungsleiter der Padma AG, Hinwil, 
gibt eine Einführung in die Traditionelle 
Tibetische Medizin (TTM) und zeigt auf, 
wie sie nach Europa kam. Sie erfahren 
auch, welche tibetischen Arzneimittel in 
der Schweiz erhältlich sind und wie sie 
hergestellt werden. In einem praktischen 
Teil haben sie die Möglichkeit, anhand eines 
individuellen Typentests ihre Konstitution 
gemäss der Grundtypenlehre der TTM zu 
bestimmen. Die Padma AG als Produzentin 
von tibetischen Arzneimitteln versteht sich 
als Brückenbauerin zwischen der westlichen 
Naturwissenschaft und Aspekten der TTM.
www.padma.ch

BEnEFIZVErAnSTAlTung
Der Erlös ist zugunsten der Tibeter 

gemeinschaft Basel TIgBA

Veranstaltung der gesellschaft 
Schweizerisch-Tibetische Freund- Schaft 

gSTF, Sektion nordwest- Schweiz, und der 
Tibeter gemeinschaft Basel TIgBA

Bazar
Tibetische küche
Tibetische Tänze
Tibetische Musik
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SonnTAg, 17. AuguST
10:00  Sangsöl-tibetische 
  Rauchopferzeremonie

11:00 - 11:30 Der ehrwürdige Abt des Klosters
   Rikon spricht über Buddhismus
   und dessen Haltung gegenüber
   der Umwelt. Im Anschluss
   Gebete mit der Tibeter-
  gemeinschaft Basel

11:00 - 16:00 Bazar, Gartenwirtschaft und
  Tombola, Tänze und 
  musikalische Darbietungen der 
  TIGBA, Kindertänze

15:00 - 17:00 Dr. Herbert Schwabl, 
  Padma AG: «Tibetische 
	 	 Medizin	-	Mit	Pflanzenkraft	
  zur besseren Gesundheit»

ab 18:00 tibetisches Abendessen

20:00 - 21:30 Ashi Hunger
   Multivisionsreportage
   „Tibets letzte Nomaden“
  mit anschliessender 
  Podiumsdiskussion

FrEITAg, 15. AuguST

ab 17:00 tibetisches Abendessen,  
  Bazar und Tombola

18:00 - 24:00 Gartenwirtschaft

20:00  Film zum Thema Nomaden 
  in Tibet

SAMSTAg, 16. AuguST

10:00 - 18:00 Info der Projekte der 
  Tibeter Gemeinschaft Basel
   TIGBA, sowie Ausstellung 
  mit Infotafeln

10:00 - 24:00 Bazar, Gartenwirtschaft 
  und Tombola, Tänze und 
  musikalische Darbietungen 
  der TIGBA, Kindertänze

TIBETER GEMEINScHAFT 
BASEL TIGBA

Die Tibeter Gemeinschaft Schweiz & 
Liechtenstein (TGSL) ist mit ihren rund 
4’000 Mitgliedern die grösste tibetische 
Exilgemeinschaft in Europa und hat zahlreiche 
Sektionen in der Schweiz.

Die Aufgaben der Sektion in Basel beinhaltet: 
•	 Organisation und Finanzierung der 

Tibeterschule in Basel
•	 Organisation, Finanzierung 

und Förderung der Kinder- und 
Jugendtanzgruppe   

•	 Verstärktes Engagement für die 
Sache Tibets mit Politischen und 
Informationsveranstaltungen in 
Zusammenarbeit mit dem Verein GSTF.

In Basel und Umgebung leben inzwischen 
über 450 Tibeter mit ihren Familien. In 
Zusammenarbeit mit der GSTF ist es der 
Tibeter Gemeinschaft ein Anliegen, die 
Festbesucher dieses Jahr mit Kulturellem sowie 
Kulinarischem aus dem Tibet zu verwöhnen.

AUSTELLUNG 
TIBETIScHER KüNSTLER

Thubten Purang aus Bern, Bilder
Sonam Lama aus Nepal, Thangka Bilder


